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  Stadt Visselhövede 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  

über die 12. Sitzung des Rates der Stadt Visselhövede 

am 14.12.2023 im  im Heimathaus, Burgstraße 3 

Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:45 Uhr  

 
TeilnehmerInnen: 

Vorsitzender 
stv. Bürgermeister  Herr Heinz-Friedrich Carstens  

Ratsmitglieder 
Beigeordneter  Herr Willi Bargfrede  
Ratsherr  Herr Volker Behrens  
Ratsfrau  Frau Imke Bischof  
Ratsherr  Herr Torsten Burmester  
Ratsherr  Herr Volker Carstens  
Ratsherr  Herr Henning Cordes  
stv. Bürgermeisterin  Frau Rita Gerke  
2. Stv. Ratsvorsitzender  Herr Heinz-Hermann Gerken  
Ratsfrau  Frau Monell Hagemann entsch. 
Ratsherr  Herr Jan Husmann  
Ratsherr  Herr Uwe Joost  
Beigeordnete  Frau Dagmar Kühnast  
3. Stv. Ratsvorsitzender  Herr Eckhard Langanke  
Bürgermeister  Herr André Lüdemann  
Ratsherr  Herr Joachim Mahnke  
Ratsherr  Herr Michael Meyer  
Ratsherr  Herr Tobias Mundt  
Ratsherr  Herr Tam Ofori-Thomas  
Ratsherr  Herr Dominik Oldenburg  
Ratsherr  Herr Marc Puschmann  
1. stv.Ratsvorsitzender  Herr Robert Rabe  
Ratsherr  Herr Michael Senkbeil  
Ratsherr  Herr Henning Vollmer  
Ratsherr  Herr Hartmut Wallin  

Verwaltung 
Verw.-Ang.  Herr Daniel Böhmer  
Verw.-Ang.  Herr Mathias Haase  
Verw.-Ang.  Herr Gerd Köhnken  
Verw.-Ang.  Frau Kirsten Licher-Hellberg Protokollführung 
Verw.-Ang.  Herr Olaf Steinitz  
Stadtamtfrau  Frau Natascha Thier  
Verw.-Ang.  Frau Dörthe Thomsen  
 
 
ZuhörerInnen: 
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Vorl. Nr. TOP Tagesordnung öffentlicher Teil 
  1 Eröffnung der Sitzung des Rates, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung der anwesenden Ratsmitglieder und der Beschlussfä-
higkeit 

  2 Feststellung der Tagesordnung 
  3 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.09.2023 
  5 Bericht des Bürgermeisters 
209-2023 6 Besetzung des Schulausschusses - Schülervertretung 
184-2023 7 Antrag auf Sicherstellung des Betriebs einer eigenständigen ganz-

tags betriebenen Grundschule auf dem Dorf, neben der Kastanien-
schule 

182-2023/1 8 2. Satzung zur Änderung der Satzung über Betrieb und Benutzung 
von Kindertagesstätten in der Stadt Visselhövede 

200-2023 9 Benennung von Ausschussmitgliedern des Verbandes für den Un-
terhaltungsverband "Mittlere Wümme" 

131-2023 10 58. Änderung des Flächennutzungsplanes "Grünschnittsammel- und 
Schredderplatz Paterbusch" a) Abwägung sämtlicher Verfahrens-
schritte b) Feststellungsbeschluss und Inkrafttreten 

224-2023 11 Gebührenkalkulation 2023 für die Abwasserbeseitigung (Neukalkula-
tion) 

223-2023 12 Gebührenkalkulation 2024 für die Abwasserbeseitigung 
  13 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ratsmitglieder (bei 

Bedarf) 
  14 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  15 Nächste Sitzung geplant: 29.02.2024 - HH 
  16 Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung (bei Bedarf) 
 
 

Öffentlicher Teil 

  
1. Eröffnung der Sitzung des Rates, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der 
anwesenden Ratsmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
Der Ratsvorsitzende, Herr H.-Fr. Carstens, eröffnet die 12. Sitzung des Visselhöveder 
Stadtrates und begrüßt alle Anwesenden. Er begrüßt besonders die zahlreich anwesenden 
Gäste. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung der anwesenden Ratsmitglieder und die Be-
schlussfähigkeit fest. Frau Hagemann fehlt heute entschuldigt.     
 
     

 
 
  
2. Feststellung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.   
 
     

 
 
  
3. Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
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kein Bedarf    
 
     

 
 
  
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.09.2023 
Die Niederschrift der Sitzung vom 28.09.2023 wird mit 5 Enthaltungen genehmigt.    
 
     

 
 
  
5. Bericht des Bürgermeisters 
Ein sehr ereignisreiches Jahr 2023 neigt sich dem Ende, so Herr Lüdemann einleitend. Eine 
besondere Konstante bei der Bewältigung der Aufträge und Ereignisse sei, dass man mitei-
nander arbeitet und gemeinsam die demokratisch gefassten Entscheidungen respektiere 
und umsetze. Er freue sich sehr auf die weitere Zusammenarbeit im kommenden Jahr und 
auf die neuen Ideen und Herausforderungen.  
Sein besonderer Dank gilt allen Visselhöveder Bürgerinnen und Bürgern, die sich mit viel 
Engagement für ihre Stadt einbringen und dazu beitragen, dass das Leben hier vor Ort le-
bens- und liebenswerter wird. Dies sei ein besonderer Schatz für eine Stadt wie Visselhöve-
de.    
 
     

 
 
209-2023 
6. Besetzung des Schulausschusses - Schülervertretung 
Herr Lüdemann begrüßt Isa Grünhagen und dankt ihr herzlich für die Bereitschaft, das Amt 
der Schülervertretung im Schulausschuss gemäß § 110 Abs. 2 Niedersächsisches Schulge-
setz (NSchG) zu übernehmen.  
Nach § 43 i. V. m. § 54 Abs. 3 NKomVG ist Frau Grünhagen auf die nach den §§ 40 bis 42 
NKomVG obliegenden Pflichten durch den Bürgermeister hinzuweisen. Der Hinweis ist ak-
tenkundig zu machen. Es handelt sich um die Belehrung zur Amtsverschwiegenheit, zum 
Mitwirkungsverbot und zum Vertretungsverbot.  
Die Fraktionen danken Isa Grünhagen ebenfalls für ihr Engagement und wünsche ihr für die 
erste Sitzung des Schulausschusses im neuen Jahr gutes Gelingen. 
Der Rat beschließt: 
  
 
 1. Als Schülervertreterin für den Schulausschuss wird Frau Isa Grün-

hagen berufen. 
 
2. Die Besetzung des Schulausschusses wird wie in der Vorlage aufge-
führten Fassung beschlossen.  
 
 

Ja 24  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
184-2023 
7. Antrag auf Sicherstellung des Betriebs einer eigenständigen ganztags betriebenen 
Grundschule auf dem Dorf, neben der Kastanienschule 
Einleitend erläutert Herr Rabe als Vorsitzender des Schulausschusses die bisherige Ent-
wicklung zum Thema Ganztagsschulbetrieb außerhalb der Kastanienschule Visselhövede. 
Er teilt seine Überlegungen mit und wird dem Antrag nicht seine Zustimmung geben. Seiner 
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Einschätzung nach ist die Auseinandersetzung mit den drei Schulstandortkonzepten noch 
nicht fertig und sollte fortgesetzt. Er wünscht sich, dass man weiterhin offen wäre für alle 
drei bereits einmal vorgestellten Varianten. Es folgen fraktionsübergreifende Stellungnah-
men, von denen Folgende hier abgebildet werden: 
Herr Gerken hält dem entgegen, dass man ein Wahlversprechen einlösen wolle und plädiert 
deshalb für den Erhalt eines traditioneller Schulstandort. Dieser müsse zukunftssicher auf-
gestellt werden, damit alle Kinder zukünftig gleichberechtigt beschult werden können. 
Herr Mahnke unterstützt den Gedanken einer Dorfschule mit dem Blick auf die Kosten und 
ist sich sicher, dass die Investition in die Bildung eine Reduzierung im Sozialsystem für 
morgen mit sich bringt. Auch sollten die Investitionskosten mit dem Blick auf die nächsten 
30 Jahre betrachtet werden. Schule ist eine langfristige Investition. 
Frau Kühnast findet es sehr schade, dass sich in dieser Diskussion zu wenig Zeit genom-
men wurde für die Vergleiche der inhaltlichen Konzepte, denn schließlich könnte das Geld 
nur einmal ausgegeben werden. Einen gesamtstarken Schulstandort im Kernort hält sie für 
eine gute Außendarstellung.  
Herr Vollmer stellt fest, dass seiner Ansicht nach ausreichend über diese Thematik in diver-
sen Ausschüssen diskutiert wurde. Dem widerspricht Frau Bischof und hält dagegen, dass 
eben noch nicht ausreichend beraten wurde und mit dem Antrag eine Diskussion abgebro-
chen wird, bevor das Thema ausreichend beleuchtet wurde. 
Herr Lüdemann beurteilt die neue Antragstellung als Antrag gegen die Sache und nicht für 
die grundsätzliche Fragestellung zu einem neuen Ganztagsschulstandort. Er sei noch nicht 
an dem Punkt angekommen, die beste Lösung gefunden zu haben. Weiterhin wünscht er 
sich einen besseren Austausch und fordert die Politik nun auf, den Antrag zu spezifizieren. 
Das Antragsargument, die Verwaltung zu entlasten, wolle er so nicht stehen lassen, da die-
se Entscheidung zu weitreichend sei, um bereits im Vorfeld eine Möglichkeit explizit auszu-
schließen. Er werde dem Antrag deshalb nicht seine Zustimmung geben. 
  
 
 Dem Antrag auf Sicherstellung des Betriebes einer eigenständigen 

ganztags betriebenen Grundschule auf dem Dorf wird zugestimmt 
 
 

Ja 14  Nein 9  Enthaltung 1  Befangen 0   
182-2023/1 
8. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über Betrieb und Benutzung von Kinderta-
gesstätten in der Stadt Visselhövede 
Frau Kühnast hofft, dass die Erhöhung um 3 % auf ein breites Verständnis stößt, da die 
Stadt trotz der Nutzergebühren und trotz der Landeszuschüsse sehr hohe Zuzahlungen im 
Bereich der frühkindlichen Betreuung zu leisten habe. 
Der Rat beschließt: 
   
 
 Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über Betrieb und Benutzung 

von Kindertagesstätten in der Stadt Visselhövede wird in der Anlage 
beigefügten Fassung mit folgender Änderung beschlossen: Die Ge-
bühren werden um 3 % erhöht. 
 
 

Ja 22  Nein 1  Enthaltung 1  Befangen 0   
200-2023 
9. Benennung von Ausschussmitgliedern des Verbandes für den Unterhaltungsver-
band "Mittlere Wümme" 
Bei 4 Enthaltungen wegen Befangenheit der Ratsmitglieder, die sich als Ausschussmitglied 
für den Unterhaltungsverband „Mittlere Wümme“ haben auftstellen lassen, beschließt der 
Rat:  
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 Folgende Ausschussmitglieder werden seitens der Stadt Visselhövede 

benannt: 
 
- Wahlbezirk 14: Ausschussmitglied Fritz-Jürgen Gerke  
  
 Stellvertreter Dagmar Kühnast 
  
- Wahlbezirk 15: Ausschussmitglied:  Michael Meyer 
 
 Stellvertreter:            Michael Senkbeil 
 
- Wahlbezirk 16: Ausschussmitglied Joachim Mahnke  
  
 Stellvertreter Cord Bockelmann 
 
 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
131-2023 
10. 58. Änderung des Flächennutzungsplanes "Grünschnittsammel- und Schredder-
platz Paterbusch" a) Abwägung sämtlicher Verfahrensschritte b) Feststellungsbe-
schluss und Inkrafttreten 
Herr Bargfrede äußert sich optimistisch, dass nach nunmehr fast 10jähriger Beschäftigung 
mit dem Thema eine Fertigstellung im Jahr 2024 in Sicht ist und den BürgerInnen die Ver-
einfachung und Verbesserung der Anlieferung bald angeboten werden kann. Die Zuschüsse 
des Landkreises seien dort im Haushaltsjahr 2024 bereits eingestellt, so dass alle Zeichen 
auf Vollendung stehen. Er bittet den Rat nun um die finale Zustimmung. Der Rat beschließt 
jeweils zu 1) und 2): 
    
 
 1) Die in der Anlage zur Sitzungsvorlage vorgeschlagenen Abwä-

gungen und empfohlenen Beschlüsse (ggf. mit Änderung) sol-
len umgesetzt werden. 
 
Der Rat der Stadt Visselhövede hat alle Stellungnahmen zur Flä-
chennutzungsplan-änderung der jeweiligen Verfahrensphase 
nach eingehender Prüfung und auch unter Zugrundelegung des 
in den Anlagen zu den Sitzungsvorlagen angegebenen Sach-
verhalten beraten und unter Abwägung der öffentlichen und pri-
vaten Belange gegeneinander und untereinander beschlossen, 
nachdem es ausreichend Gelegenheit zur Erläuterung gab. 

 
2) Der Rat der Stadt Visselhövede beschließt aufgrund des § 1 (3) 

des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 58 (2) Nr. 2 
des Nieders. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) unter 
Berücksichtigung der gefassten Beschlüsse die 58. Änderung 
des Flächennutzungsplanes „Grünschnittsammel- und Schred-
derplatz Paterbusch“ mit Begründung. 

 
Die Flächennutzungsplanänderung soll nach Genehmigung 
durch den Landkreis Rotenburg zur Rechtskraft gebracht wer-
den. 

 
 

Ja 22  Nein 1  Enthaltung 1  Befangen 0   
224-2023 
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11. Gebührenkalkulation 2023 für die Abwasserbeseitigung (Neukalkulation) 
Nach dem Hinweis, dass die Gebühren kostendeckend und rechtssicher kalkuliert sind, be-
schließt der Rat jeweils zu a) und b):  
 
 a.) Der Neukalkulation 2023 für die Gebühren der zentralen 

Schmutzwasser-beseitigung, der dezentralen Schmutzwasser-
beseitigung (Sammelgruben) und der dezentrale Schmutzwas-
serbeseitigung (Kleinkläranlagen) wird zugestimmt. 

 
b.) Die 7. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Visselhöve-

de über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseiti-
gung (Abwassergebührensatzung) inkl. des Gebührentarifs vom 
14.12.2023 wird in der als Anlage beigefügten Fassung rückwir-
kend zum 01.01.2023 beschlossen. 

 
 
 

Ja 22  Nein 2  Enthaltung 0  Befangen 0   
223-2023 
12. Gebührenkalkulation 2024 für die Abwasserbeseitigung 
Der Rat beschließt jeweils zu a) und b):   
 
 a.) Der Gebührenkalkulation 2024 für die zentrale Schmutzwasser-

beseitigung, die dezentrale Schmutzwasserbeseitigung (Sam-
melgruben), die dezentrale Schmutzwasserbeseitigung (Klein-
kläranlagen) und die Niederschlagswasserbeseitigung wird zu-
gestimmt. 

 
b.) Die 8. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Visselhöve-

de über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseiti-
gung (Abwassergebührensatzung) inkl. des Gebührentarifs vom 
14.12.2023 wird in der als Anlage beigefügten Fassung be-
schlossen.   

 
 

Ja 22  Nein 2  Enthaltung 0  Befangen 0   
  
13. Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ratsmitglieder (bei Bedarf) 
Es liegen keine Mitteilungen oder Anfragen vor.    
 
     

 
 
  
14. Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
kein Bedarf   
 
     

 
 
  
15. Nächste Sitzung geplant: 29.02.2024 - HH 
zur Kenntnis genommen    
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16. Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sitzung (bei Be-
darf) 
Herr H.-Fr. Carstens schließt den öffentlichen Tei8l der Sitzung um 18:37 Uhr und dankt 
allen ZuhörerInnen für Ihr Kommen.  
Da es keine Mitteilungen oder Anfragen für den nicht öffentlichen Teil gibt, dankt Herr Cars-
tens auch allen Ratsmitgliedern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr und 
freut sich ebenfalls auf das neue Jahr.  
Die letzte Ratssitzung im Jahr 2023 wird um 18:39 Uhr geschlossen. 
 
 
     

 
 
 
 

 
Vorsitzende/r 

André Lüdemann 
Bürgermeister 

Kirsten Licher-Hellberg 
Protokoll 
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